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Mit dem Montessori-Modell lassen sich erstaunlich posi-
tive Ergebnisse erzielen.

„Hilf‘ mir, es selbst zu tun!“
Am Anfang steht das Montessori-Diplom – zu erwerben bei der VHS

Anfang des 20. Jahrhun-
derts entwickelte die 

Ärztin Maria Montessori 
ein reformpädagogisches 
Modell. Dieses ist heute 
weltweit Grundlage für die 
Arbeit vieler Kindergärten 
und Schulen, die hiermit 
erstaunlich positive Ergeb-
nisse erzielen.

Das Kind steht im Mittel-
punkt der Montessori-Pä-
dagogik. Es soll möglichst 
eigenständig die Themen 
wählen, mit denen es sich 
auseinandersetzen möchte. 
Beim Lernen spielen spe-
zielle Materialien eine tra-
gende Rolle. Diese werden 
von ausgebildeten Fach-
kräften konzipiert 
und in einer vorbe-
reiteten Umgebung 
bereitgestellt. Das 
Material zeichnet 
sich durch seine 
sinnliche Anzie-
hungskraft und die 
Möglichkeit der 

eigenständigen Fehlerkon-
trolle aus.

Die Tätigkeit in einer 
Montessori-Einrichtung 
setzt eine spezielle Qualifi-
kation voraus. In der VHS 
Essen kann das sogenannte 
Montessori-Diplom erwor-
ben werden. Diese Fortbil-
dung wird seit acht Jahren 
erfolgreich in Kooperation 
mit der Montessori-Verei-
nigung Aachen e.V. (www.
montessori-vereinigung.de) 
angeboten. Sie wendet sich 
in erster Linie an Erzieher/
innen und Grundschulleh-
rer/innen. Aber auch an-
dere Interessierte können 
teilnehmen.

Der nächste 
Abendlehrgang 
startet im Juni 
2012. Er wird ge-
leitet von Gabri-
ela Paschke (kl. 
Bild), die zugleich 
auch Schulleiterin 
der Montessori-

Grundschule am Lönsberg 
ist. Eine kostenfreie Infor-
mationsveranstaltung zu 
dieser Fortbildung findet 
statt am Mittwoch, den 28. 
März 2012, 18 Uhr.
Weitere Informationen: 
reimund.evers@vhs.essen.
de, Tel. 0201/8843202


